
 
 
Antwort zur Anfrage Nr. 0473/2021 der CDU-Stadtratsfraktion betreffend Sperrung der 
Kapuzinerstraße (CDU) 
 
 
Die Anfrage wird wie folgt beantwortet: 
 
Es handelt sich nicht um eine städtische, sondern um eine private Baumaßnahme. 
 
1. Aus welchem Grund hat die Verwaltung das Angebot des Bauherrn abgelehnt, einen 

Durchgang für Fußgänger zu errichten? 
 
Der Kran wird auf Bitten des Bauherrn aufgestellt. Die Verwaltung achtet bei der Genehmigung 
von Baustelleneinrichtungen stets darauf, dass Behinderungen, insbesondere für den Fußver-
kehr, so gering wie möglich ausfallen. So wurden auch in diesem Fall verschiedene Optionen 
geprüft (u.a. Aufstellung eines Portalkrans), die allerdings an den schwierigen Platzverhältnis-
sen scheiterten. 
Der Bauherr räumt die Möglichkeit ein, Fußgängerinnen und Fußgänger über sein privates Ge-
lände zu führen, wobei ein Standfuß des Krans wahrscheinlich über eine Treppe überstiegen 
werden muss, was Barrierefreiheit ausschließt.  
 
Die sich direkt an der Kapuzinerstraße befindende Mauer darf aus Denkmalschutzgründen 
nicht abgerissen werden.  
 
2. Welche alternative Route plant die Verwaltung für die Besucherströme von der Tiefgarage 

Malakoff Passage zur Innenstadt? 
 
Besucherinnen und Besucher, die von der Malakoff-Passage in die Innenstadt möchten und 
nicht den Weg über die Treppe am Kranfuß nehmen möchten, werden entweder über die 
Rhein- und Holzstraße in die Augustinerstraße geleitet oder über die Dagobert- und Neutor-
straße. Der Umweg beträgt je nach Strecke 50 – 100 m. Die Geschäfte in der Straße selbst sind 
jederzeit erreichbar.  
 
 
3. Welche Möglichkeiten sieht die Verwaltung, die Geschäfte in der Kapuzinerstraße sowie am 

Anfang der Augustinerstraße zu unterstützen?  
 
 
Die Verwaltung wird jegliche Umleitungen sowohl für den Fuß- und Rad- als auch für den Anlie-
ferverkehr ausschildern. Zudem wird vorab in einer Pressemitteilung erläutert, dass – und wie 
die Geschäfte in der Kapuzinerstraße durchgehend zugänglich sein werden.  
 
Mainz, 22.03.2021 
 
gez. Eder 
Katrin Eder 
Beigeordnete 


